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Kontrollfragen 
 
WiPol Ziele 
 

1. Nenne Sie die 4 wirtschaftspolitischen Ziele und deren Zielsektoren? 

2. Um welche gesellschaftspolitischen Ziele sind die wirtschaftspolitischen Ziele heutzutage ergänzt worden? 

3. In welchem Ziel-Wirkungszusammenhang stehen die Ziele (Magisches Vieleck). Beschreiben Sie die vorhandenen 

Zielharmonien, Neutralitäten und Zielkonflikte! 

4. Wie werden die wirtschaftspolitischen Ziele gemessen? 

5. Berechnen Sie die Erwerbslosenquote nach ILO und die Arbeitslosenquote nach dem Schema der BA! 

6. Was bedeutet Außenwirtschaftliches Gleichgewicht. Verdeutlichen Sie dieses am Beispiel der Zahlungsbilanz! 

7. Was wird unter dem Produktionspotential verstanden und welche Entwicklung des PP wird im Zusammenhang mit 

dem Magischen Vieleck angestrebt? 

8. Führen Sie verschiedene Berechnungen an der Zahlungsbilanz durch! 

9. Welche Bedeutung hat eine ausgeglichene Zahlungsbilanz (i.S. einer ausgeglichenen Leistungs- und 

Vermögensbilanz) 

10. Wie wird die Konjunktur gemessen? 

11. Nennen Sie Konjunkturindikatoren (min. 2 Früh-, Präsenz- und Spätindikatoren). Da sie regelmäßig den 

Wirtschaftsteil der Tageszeitung lesen, zeigen Sie bitte mit Bezug zu den aktuellen Indikatorwerten auf, in welcher 

Konjunkturphase sich Deutschland aktuell befindet. 

12. Gegeben sind folgende Konjunkturindikatorenwerte. Arbeitslosenquote xx, Auftragseingänge yy, Leitzinsniveau zz. 

Bestimmen und begründen Sie in welcher Konjunkturphase sich die Volkswirtschaft befindet! 

13. Aus der keynsianischen Theorie nach John M. Keynse lassen sich bestimmte wirtschaftspolitische Handlungsweisen  

ableiten, die Eingang in die sogn. Fiskalpolitik genommen haben. Beschreiben Sie unter antizyklischer Fiskalpolitik 

verstanden wird. 

14. Nennen Sie jeweils 2 Beispiele für antizyklische Steuerpolitik, antizyklische Finanzpolitik (Ausgabenpolitik). 

15. Erläutern Sie was unter Deficit Spending verstanden wird. 

16. Welche Risiken sind mit der Fiskalpolitik und dem Deficit Spending verbunden. Beschreiben Sie die Wirkung 

dauerhafter Budgetdefizite (Staatsverschuldung). 

17. Untersuchen Sie die Auswirkungen der Fiskalpolitik auf Strukturelle Probleme (z.B. Kohlebergbau) und 

Wachstumsprobleme. 

18. Welche Auswirkung kann die Fiskalpolitik auf die Tarifpartner haben (Stichwort: Konzertierte Aktion). 

19. to be continued 

 
 
 
 
  
 


